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Digitalisierung ist das Megathema. Die gesamte 

Wirtschaft befindet sich gerade dabei, Prozesse zu 

digitalisieren. Aufgrund der Corona-Pandemie hat 

diese Entwicklung einen weiteren Schub bekom-

men und auch viele kleine und mittelständische 

Unternehmen erfasst. Die Unternehmen erken-

nen die Potentiale der Digitalisierung und befas-

sen sich mit den verschiedensten Technologien, 

um ihren Geschäftsalltag zu optimieren.  

Zugleich besteht jedoch große Unsicherheit. Wie 

geht man hier am besten vor? „Die Digitalisierung 

des geschäftlichen Umfeldes bringt Chancen mit 

sich, birgt aber durchaus auch Risiken. Insbeson-

dere kleine und mittelständische Unternehmen 

müssen daher auf diesem Weg begleitet werden, 

um keine unnötigen Fehler zu begehen. Steuerbe-

rater können hierbei unterstützen“, so die Steuer-

beraterkammer Nürnberg. 

 

Mit den folgenden Maßnahmen kann die Digitali-

sierung in Gang gebracht werden: 

 

Elektronische Rechnungen 

Durch die Umstellung auf elektronische Rechnun-

gen kann im Geschäftsleben viel Zeit und Geld ein-

gespart werden. Der zeitaufwendige Weg über 

den Zustelldienst entfällt und Kosten werden ein-

gespart, weil Papierrechnungen nicht mehr fran-

kiert werden müssen. Die Umstellung führt außer-

dem zu einem schnelleren Zugriff auf die elektro-

nisch archivierten Rechnungen. Allerdings existie-

ren in der Praxis viele Formate und Übertragungs-

wege, die individuell zu beurteilen sind. Dazu kön-

nen Steuerberater wertvolle Einschätzungen 

geben. Für Unternehmen etwa besteht bereits seit 

dem 27. November 2020 eine grundsätzliche Ver-

pflichtung zum Versand elektronischer Rechnun-

gen an Behörden. 

 

Digitales Kassenbuch 

Gerade für kleinere Unternehmen ist der Einstieg 

in die digitale Welt durch das Führen eines digita-

len Kassenbuches einfach umzusetzen. Das hand-

schriftliche Erfassen der Einnahmen und Ausgaben 

auf Papier entfällt – stattdessen können Inhaber 

Geschäftsvorfälle bequem am PC eingeben. Steu-

erberater stehen bei der Einrichtung beratend zur 

Seite und geben Hilfestellung zur Datenerfassung. 

Die Belege verbleiben im Unternehmen und die 

Daten aus dem digitalen Kassenbuch werden ein-

fach in die Software der Steuerberater integriert. 

Dabei haben Steuerberater auch immer im Blick, 

ob ggf. die gestiegenen Anforderungen an elektro-

nische Kassensysteme von der Mandantschaft er-

füllt werden, wie z. B. der Einsatz einer zertifizier-

ten, technischen Sicherheitseinrichtung. 

 

Digitale Kontoauszüge 

Die Umstellung von Papierkontoauszügen auf digi-

tale Kontoauszüge ist ein weiterer wichtiger 

Schritt zur Digitalisierung der Geschäftsprozesse. 

Online-Banking ist für viele zur Routine geworden. 

Dabei übermitteln Banken Kontoauszüge zuneh-

mend in digitaler Form an ihre Kundschaft. Und 

hier ist Sorgfalt geboten. Denn elektronisch über-

mittelte Kontoauszüge sind digitale Belege, die 

von Unternehmen immer in ihrer originären Form 

– also digital – aufbewahrt werden müssen. Wer 
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den Kontoauszug einfach ausdruckt und dann das 

digitale Dokument löscht, verstößt gegen die Auf-

bewahrungspflichten. Um diesen Vorgaben zu 

entsprechen, können Steuerberater zusammen 

mit der Geschäftsbank diverse Möglichkeiten auf-

zeigen, wie digitale Kontoauszüge richtig archi-

viert und gleichzeitig in die Buchhaltung der Steu-

erberater integriert werden. 

 

Ersetzendes Scannen 

Mit der technischen Möglichkeit, Papierdoku-

mente zu scannen und dadurch eine Bild- oder 

PDF-Datei zu generieren, können i. d. R. alle Unter-

nehmen papiergebundene Dokumente digitalisie-

ren. Wird dieses Verfahren angewandt, können 

damit die Anforderungen der Finanzverwaltung 

zur Belegsicherung und -aufbewahrung erfüllt 

werden. Diese sind in den Grundsätzen zur ord-

nungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von 

Büchern, Aufzeichnungen und Unterlagen in elekt-

ronischer Form sowie zum Datenzugriff (GoBD) 

formuliert. Bei Einsatz eines entsprechenden Ar-

chivsystems sowie einer Verfahrensdokumenta-

tion, die von Unternehmen gemeinsam mit Steu-

erberatern erarbeitet werden, müssen bestimmte 

Originalbelege zukünftig nicht mehr in Papierform 

aufbewahrt werden. Dies reduziert den finanziel-

len und zeitlichen Aufwand durch geringere Ar-

chivflächen und Prozesskosten. 

 

Betriebswirtschaftliche Beratung 

Steuerberater sind kompetente Experten in be-

triebswirtschaftlicher Beratung. Wenn hierzu ak-

tuelle unterjährige Daten aus der 

Finanzbuchhaltung, anstelle nur der Zahlen des 

letzten Jahresabschlusses herangezogen werden 

können, sind die besten Voraussetzungen für eine 

fundierte betriebswirtschaftliche Analyse und Pla-

nung geschaffen. Echtzeitdaten können für das 

Controlling genutzt und dadurch erkannte Planab-

weichungen zeitnah angepasst werden. Die Inves-

titions- oder Liquiditätsplanung kann monatlich 

überprüft werden. Eine solche personalisierte und 

hochqualifizierte Beratung schafft einen echten 

Mehrwert und zusätzlichen Nutzen für das Unter-

nehmen. 

 

Fazit  

Die digitale Transformation meistern vor allem 

kleine und mittelständische Unternehmen nur ge-

meinsam mit Steuerberatern. Nach und nach soll-

ten dabei die verschiedenen Prozesse im Unter-

nehmen angegangen und digitalisiert werden. 

Dies spart viel Zeit und Geld! Orientierungshilfe 

bei der Suche gibt der Steuerberater-Suchdienst 

auf der Website der Steuerberaterkammer Nürn-

berg unter www.stbk-nuernberg.de. 

 

 

 

 

 

 

http://www.stbk-nuernberg.de/


 

 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 

Karolinenstraße 28 · 90402 Nürnberg · Tel. 0911 / 94626-0 · Fax 0911 / 94626-30 · info@stbk-nuernberg.de · stbk-nuernberg.de 

I N F O S E R V I C E  S T E U E R N  
30. November 2021 

Herausforderungen der Digitalisierung gemeinsam meistern 
Eine Information der Steuerberaterkammer Nürnberg 

Wer ist die Steuerberaterkammer Nürnberg? 

Die Steuerberaterkammer Nürnberg ist die beruf-

liche Selbstverwaltung aller in ihrem Kammerge-

biet Raum Nordbayern niedergelassenen Steuer-

berater, Steuerberaterinnen und Steuerbera-

tungsgesellschaften (5.523, Stand 01.01.2021). 

Das Gebiet umfasst die vier Regierungsbezirke in 

Nordbayern mit den dortigen Städten Bayreuth, 

Würzburg, Regensburg und Ansbach. 

stbk-nuernberg.de 

 

Ansprechpartner für die Presse 

Gern stehen Ihnen kompetente Vertreter der 

Steuerberaterkammer Nürnberg für weitere Aus-

künfte oder Erläuterungen zu diesem Thema im 

Rahmen eines Interviews zur Verfügung. 

 

Genderhinweis 

Für eine bessere Lesbarkeit des Textes wird an ei-

nigen Stellen bei Personenbezeichnungen und 

personenbezogenen Hauptwörtern nur eine Ge-

schlechtsform verwendet. Im Sinne der Gleichbe-

handlung gelten entsprechende Begriffe grund-

sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte 

Sprachform beinhaltet keine Wertung. 

 

Urheberrecht 

Die Verwendung dieses Textes ist kostenlos. Aus 

urheberrechtlichen Gründen ist die Quellangabe 

(Steuerberaterkammer Nürnberg) erforderlich. 

 

 

 


